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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gabriele Triebel, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Maximilian 
Deisenhofer, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna Schwamberger 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  

Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild SPD  

Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt, Alexander Muthmann und 
Fraktion (FDP)  

Bildung 2030 – gerechter, individueller, sozialer, digitaler!  

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Bildung und Kultus führt eine öffentliche Anhörung mit Sachverstän-
digen aus der Wissenschaft und mit Vertreterinnen und Vertretern der Lehrerschaft, 
Schülerschaft und Elternschaft zur Thematik „BILDUNG 2030 – gerechter, individueller, 
sozialer, digitaler!“ durch.   
Dabei sollen insbesondere folgende Fragen behandelt werden: 

─ Wie können die Potenziale der Digitalisierung für individuelle Förderung sowie 
räumliche und zeitliche Öffnung des Unterrichts genutzt werden? 

─ Wie soll die Förderung von bildungsbenachteiligten Kindern und Jugendliche zu-
künftig aufgestellt sein und flächendeckend ermöglicht werden? 

─ Inklusion durch Digitalisierung voranbringen? Was brauchen wir, um leistungsdiffe-
rentes Lernen im sozialen Verbund zu ermöglichen? 

─ Welche Rahmenbedingungen sind für die Schulen notwendig, um die Vorausset-
zungen zu schaffen, Bildung 2030 gerechter, individueller, digitaler und sozialer 
möglich zu machen? 

─ Schule als Lebens- und Erfahrungsraum: Wie kann Schule Kinder und Jugendliche 
in ihrer Sozialisation, Entfaltung und psychischer Resilienz unterstützen? 

 

 

Begründung: 

Durch die Coronapandemie haben sich die Schwächen des Bildungssystems wie unter 
einem Brennglas gezeigt. Einige dieser Schwächen vor allem in Bezug auf Digitalisie-
rung und Chancengerechtigkeit wurden von der Staatsregierung erkannt. Erste Maß-
nahmen wie Ausstattung mit Hardware und das Auflegen von Förderprogrammen zielen 
auf Kompensation. Um unser bayerisches Bildungssystem gerade in diesen Bereichen 
zukunftsgerecht weiterzuentwickeln, muss das Momentum genutzt werden, aus den 
ersten Ansätzen müssen nachhaltig angelegte Konzepte werden. Ziel muss es sein, 
unseren Kindern und Jugendlichen eine optimale, an individuellen Bedürfnissen und 
Interessen ausgerichtete Bildung zu ermöglichen, um somit einerseits Chancengerech-
tigkeit und gesellschaftliche Teilhabe zu garantieren und andererseits gezielt Begabun-
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gen zu fördern. Gleichzeitig gilt es, Schule als Lebensraum zu gestalten, soziales Ler-
nen zu fördern und gerade auch im Zuge des Ausbaus der Ganztagesbildung, gelebte, 
inklusive Partizipation für alle Kinder und Jugendlichen zu ermöglichen. Jetzt gilt es, die 
Experten für Schule und Bildung anzuhören und mit in das Gestaltungsboot zu holen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gabriele Triebel 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild SPD, 
Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt u.a. und Fraktion (FDP) 
Drs. 18/16553 

Bildung 2030 - gerechter, individueller, sozialer, digitaler!  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Gabriele Triebel 
Mitberichterstatter: Prof. Dr. Gerhard Waschler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 45. Sitzung am  
8. Juli 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Auf Verlangen der Mitglieder aus den Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
SPD und FDP hat der federführende Ausschuss gemäß § 173 Abs. 1 Satz 2 
BayLTGeschO eine Anhörung zu diesem Thema beschlossen. 
 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gabriele Triebel, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Maximilian 
Deisenhofer, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna Schwamberger 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 

Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild SPD, 

Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt, Alexander Muthmann und 
Fraktion (FDP) 

Drs. 18/16553, 18/18175 

Bildung 2030 – gerechter, individueller, sozialer, digitaler!  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Bayerische Wohnungsbauge-

sellschaften in der Fläche stärken durch sofortige Liquidation der BayernHeim GmbH" 

auf Drucksache 18/16226 gesondert abzustimmen. Der federführende Ausschuss für 

Staatshaushalt und Finanzfragen empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der FDP-Fraktion zustimmen möch-

te, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die FDP und die AfD. Gegenstim-

men! – Das sind die CSU, die GRÜNEN, die FREIEN WÄHLER und die SPD. Enthal-

tungen? – Das ist der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). Der Antrag ist damit 

abgelehnt.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die beiden Verfassungsstreitigkeiten 

und die verbleibenden Anträge. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen 

mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Ich bitte, Gegenstimmen anzu-

zeigen. – Stimmenthaltungen? – Das ist der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). – Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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